
Die Mafia regiert Neukölln!
Michael Frank, www.michael-frank.eu vom 11. Dezember 2010

Die Integrationsdebatten, die vor einiger Zeit in den Medien wieder neu entfacht sind zeigen, dass 
die  akademische  Elite  in  Deutschland  und  Berlin  abseits  der  gesellschaftlichen  Wirklichkeit 
argumentiert.
Auch das vom Senat debattierte Integrationsgesetz zeigt, dass die deutsche Politik sich ahnungs- 
und  ratlos  dem  Dolchstoßversuch  der  Türken-  und  Arabermafia  ergibt.  All  das  Gerede  um 
Integrationsbemühungen ist nichts weiter als Gesinnungsethik der Gutmenschen, die sich mit ihrer 
Multikulti-Ideologie eine Mauer in ihren Köpfen aufgebaut haben.
Die Realität in Berlin und vor allem in Neukölln sieht anders aus: Es gibt keine Stadt in Europa, die 
derart  von  illegaler  Migration  durch  Antidemokraten  zersetzt  wird,  wie  Berlin:  terroristische 
Schläfer, islamische Fundamentalisten, patriarchale Großfamilien, die auf Kosten des Sozialstaats 
leben und Gammler soweit das Auge blicken kann. Ausländische Mafiastrukturen, Drogenhandel 
mit  Heroin  und  Crack,  das  bereits  von  Kindern  angeboten  wird,  Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, illegales Glücksspiel, Gewaltvorfälle, Raub und Mord.
Die  Islamisten-Mafia  nutzt  den  deutschen  Sozialstaat  aus,  weil  die  Politik  es  zulässt  und  die 
Politiker zu dumm sind. Die Gutmenschen meinen, sie würden damit helfen, wenn sie jedem Asyl 
geben, der unter Vorwänden ins Land kommt und es gibt keinen Stadtteil, der darunter mehr leidet 
als Neukölln.
Besonders gefährlich sind hier die Positionen der Jusos, die reaktionär sind und den islamistischen 
Clan-Strukturen helfen, deren Ziel es ist, Demokratie und Freiheit zu zerstören. Die Jusos sind nicht 
nur Gutmenschen, sondern mit ihrer Träumerei, ohne es zu wissen, bereits der verlängerte Arm der 
Islamisten-Mafia.
Die Gesinnung, man müsse armen Ausländern vorrangig helfen, hat sich als Demokratie zersetzend 
erwiesen,  Multikulti  ist  sichtbar  gescheitert  und wir  können nicht  alle  Probleme dieser  Welt  in 
Deutschland lösen.  Mit islamistischen Predigern aus dem Ausland, Zwangsheirat,  Kopftuch und 
Burka, selbst bei Einbürgerungszeremonien verhöhnen die Islamisten die Politik und nutzen den 
Rechtsstaat aus, um Deutschland von innen zu zerstören. Wer nicht will, dass in 20 Jahren Al-Qaida 
in Berlin regiert  und Deutsche am Baukran aufgehangen werden, der muss endlich eine andere 
Politik machen und die Gutmenschen stoppen.
Da  ist  es  gut  zu  wissen,  dass  es  mit  Heinz  Buschkowsky und  Thilo  Sarrazin  noch  aufrechte 
Sozialdemokraten  gibt,  die  die  Probleme  klar  beim  Namen  nennen.  Der  Aufschrei  der 
Gutmenschen,  inklusive der  Presse und Kanzlerin zeigt,  wie alarmierend es ist,  dass selbst  die 
Bundespolitik nur mit Beschwichtigungen und mit bewusster Verdrehung der Tatsachen agiert.
Die  CDU ist  hier  ebenso scheinheilig  in  dieser  Frage,  wie  die  Linkspartei.  Für  die  deutschen 
Jugendlichen, Bildung und Wissenschaft fehlt dringend das Geld. Beim Jobcenter muss man sich 
als Deutscher entschuldigen, dafür dass man noch am Leben ist, während Gammlerpack aus allen 
Ländern die Anträge für den gesamten Clan ausgefüllt bekommt. Das hat mit Gastfreundlichkeit 
nichts  zu  tun,  das  ist  Dummheit.  Mit  ihrer  Träumerei,  in  der  sich  ein  deutscher  Selbsthass 
widerspiegelt, schaffen die Gutmenschen in allen Parteien Deutschland ab und sehen zu, wie der 
Islamist unsere Kinder frisst.
Die Mafia regiert Neukölln und der Bürgermeister steht im Regen und wird allzu oft von seinen 
eigenen Genossen verraten. Wer nicht will, dass es zukünftig Rechtsextremisten sind, die von der 
Angst  der  Bevölkerung  profitieren,  der  muss  jetzt  in  die  Volksparteien  eintreten  und  die 
Gutmenschen zum Kampf auffordern.
Wer  Angst  hat  vor  ausländischen  Kriminellen,  die  unser  Land  kaputtmachen,  wer  Angst  vor 
Gewalttätern und ihrer reaktionären Ideologie hat, der muss jetzt in die Parteien gehen, um etwas zu 
verändern. Am besten in die Sozialdemokratie.
Es geht nicht darum, ausländische Mitbürger zu stigmatisieren, sondern darum, die Augen vor der 
Gefahr der Überfremdung durch Demokratiefeinde nicht zu verschließen.
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